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 Kurz notiert
Nach langem Warten bringt 
Thunderbird 78.2.1 die schon 
länger angekündigte native 
OpenPGP-Funktion. Das bisher 
für OpenPGP genutzte Enigmail 
lässt sich nicht mehr verwenden, 
da die Add-on-Schnittstelle  
der neuen Version des E-Mail-
Clients nicht mehr kompatibel 
mit der alten Erweiterung ist.

Das Homeoffice und digitale 
Technik führen zu immer mehr 
Dauersitzern in Europa. Über 
die Hälfte der Menschen ist kör-
perlich passiv – in Deutschland 
sind es seit 2002 7,4 Prozent 
mehr, Frankreich kommt auf  

ein Plus von 17,8 Prozent und  
Großbritannien sieht sich mit 
einer Zunahme um 22,5 Prozent 
konfrontiert.

Unter dem Namen SSD 980  
Pro hat Samsung seinen ersten 
PCIe-4.0-Datenträger für Clients 
vorgestellt. Laut Hersteller soll 
es sich um den schnellsten 
M.2-Storage auf dem Markt  
handeln.

Seagate veröffentlicht mit  
dem Ironwolf Pro einen 
18-TByte-Drive. Die Festplatte 
setzt auf konventionelle 
CMR-Aufzeichnungstechnik  
fürs NAS – im Gegensatz zu 
Western Digital bei seiner 
18-TByte-Festplatte WD Gold.

Premium-Mobilgeräte von Lenovo
Mit den Modellen Yoga 9i und 
Yoga Slim 9i aktualisiert Le-
novo seine Laptop-Oberklasse. 
Während es sich bei dem 9i um 
ein 360-Grad-Convertible han-
delt, ist das Yoga Slim 9i trotz 
des fast identischen Namens ein 
klassisches Notebook. In den 
Rechnern kommen erstmals 
CPUs aus Intels neuer elfter 

Core-i-Generation zum Ein-
satz – Details zu den Prozesso-
ren sind aber noch nicht bekannt. 
Darüber hinaus hat Lenovo ein 
neues Premium-Tablet namens 
Tab P11 Pro vorgestellt, das sich 
mit seinem hochauflösenden 
11,5-Zoll-Bildschirm auch für 
Office-Programme eignen soll. 
�  (fo@ix.de)

Microsoft 365: Einfallstor für Viren und 
nicht datenschutzkonform
Der Ende 2019 eingesetzte Un-
terarbeitskreis der Datenschutz-
konferenz von Bund und Län-
dern (DSK) empfiehlt Behörden 
und öffentlichen Einrichtungen 
wie Universitäten und Schulen, 
Microsoft 365 nicht einzusetzen. 
Die Begründung: Ein daten-
schutzgerechter Einsatz des 
Office-Pakets sei nicht möglich. 
Allerdings folgen nicht alle 
Landesdatenschutzbeauftragten 
dieser Einschätzung, vor allem 
aus Bayern kommt hierzu Wi-
derspruch. Der EU-Datenschutz
beauftragte stellte gleichzeitig 
fest, dass bei Microsoft 365  

die Verantwortlichkeiten nicht 
nachvollziehbar und Daten
abflüsse nicht bis ins Detail 
überprüfbar seien.

Parallel stellte das IT-Secu
rity-Unternehmen SonicWall 
fest, dass Angreifer über MS-
Office-Dateien fast ein Viertel 
aller Schadprogramme verbrei-
ten. Diese Art der Verteilung ver-
doppelte sich in der ersten Jah-
reshälfte 2020 sogar. Hierfür 
seien insbesondere der Erpres-
sungstrojaner Emotet, der das 
System über Makros infiziert, 
aber auch die Arbeit im Homeof-
fice verantwortlich. �(fo@ix.de)

Zwei-Faktor-Authentifizierung für Zoom

Zoom erweitert seine Videokon-
ferenzsoftware um eine Zwei- 
Faktor-Authentifizierung (2FA). 
Mit der Sicherheitsfunktion will 
der Anbieter die Konten seiner 
Kunden vor einer Übernahme 
durch Hacker schützen. Auf 
Wunsch kann der Administrator 

diese Einstellungen für einzelne 
Nutzer oder ganze Gruppen vor-
nehmen. Der Systemverwalter 
kann ebenfalls händisch die 
2FA eines Accounts zurückset-
zen, zum Beispiel beim Verlust 
des für den Code benötigten 
Smartphones. � (fo@ix.de)

Cisco bringt Webex für Schulen

Eine speziell auf Schulen zuge-
schnittene Version seines Video
konferenzdienstes Webex bringt 
Cisco auf den Markt. Die Class-
room genannte Software richtet 
sich an Schüler und Lehrer, aber 
auch an Eltern. Auf der von 
Cisco als „hybrides Klassen-
zimmer“ bezeichneten Platt-
form lassen sich Sprechstunden 
einrichten, Stundenpläne hoch-
laden und Lehrmaterialien so-
wie Aufnahmen des Unterrichts 
bereitstellen.

Auf Wunsch können Verant-
wortliche Klassenräume ab
sichern, sodass Gäste nur mit 
einer gesondert zu vergebenden 
Erlaubnis beitreten dürfen. 
Auch Kleingruppen und Einzel-
gespräche lassen sich einrich-
ten. Außerdem können Schulen 
Webex Classroom mit anderen 
Cisco-Diensten und Lernplatt-
formen verknüpfen. Eltern sol-
len hingegen die Hausaufgaben 
ihrer Kinder kontrollieren kön-
nen. � (fo@ix.de)

Android 11 und iPad 8 vorgestellt

Mit Android 11 aktualisiert 
Google sein Betriebssystem für 
Smartphones und Tablets. Eine 
neue API stellt die Chat Bub-
bles für alle Apps zur Verfü-
gung. Sofern Entwickler diese 
verwenden, tauchen neue Nach-
richten in einem überlagernden 
Fenster auf und lassen sich dort 
auch direkt beantworten.

Außerdem führt Android 11 
Verfallsdaten für Berechtigun-
gen ein. Diese vergibt der Nut-
zer wie bisher beim ersten Start 
einer App, ruft er diese jedoch 
über einen längeren Zeitraum 
nicht mehr auf, muss er sie 
künftig erneut vergeben. An-
wendungen können also nicht 
mehr dauerhaft im Hintergrund 
Daten sammeln. Außerdem 
lässt sich nun festlegen, dass 
eine Applikation ausschließlich 
bei aktiver Nutzung auf die Ka-
mera und das Mikrofon zugrei-
fen darf.

Auch beim Massenspeicher 
gibt es Änderungen: Scoped 
Storage legt fest, in welchen Be-
reichen eine App Daten schrei-
ben und lesen darf. Bislang 
konnten Programme mit einer 
Berechtigung auf alle Ordner 
und Dateien des gemeinsamen 
Speichers zugreifen – sollen 
Programme wie Virenscanner 
dies auch noch dürfen, müssen 
sie dieses Privileg künftig sepa-
rat einfordern.

Gleichzeitig hat Apple neue 
Mobilgeräte vorgestellt. Das 
iPad 8 soll gegenüber seinem 
Vorgänger in erster Linie durch 
ein Leistungsplus von 40 Pro-
zent überzeugen, während das 
iPad Air 4 einen USB-C- statt ei-
nes Lightning-Anschlusses und 
ebenfalls neue SoCs für mehr 
Performance erhält. Die Apple 
Watch erscheint in der Series 6 
und verfügt über neue Gesund-
heitsfunktionen.�  (fo@ix.de)
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